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                                     Zusammenfassung
Das wissenschaftliche und pädagogisch-praktische Verständnis der Rolle von Medien in Migrationsprozessen hat sich in den letzten Jahren verändert. Der Beitrag zeigt, dass in den letzten Jahren ein Paradigmenwechsel zu beobachten ist, der die lange vorherrschende Annahme eines defizitären, von der Mehrheitsgesellschaft abweichenden und deshalb zu behebenden Mediengebrauchs von Migrant*innen, nicht mehr in den Mittelpunkt stellt. Neuere Konzepte konzentrieren sich stattdessen auf den Mediengebrauch von Migrant*innen und Nicht-Migrant*innen in der Normalität einer Migrationsgesellschaft, mit Folgen für die medien-pädagogische Praxis.
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                             Notes
	1.Der Begriff der „Flüchtlingskrise“ meint den Anstieg von Migrationsbewegungen, der in der europäischen Union vor allem durch den Anstieg von Asylanträgen gekennzeichnet ist. Im Jahr 2015 erreichte der Anstieg von Schutzsuchenden seinen vorläufigen Höhepunkt, was in der EU „auf eine im Flüchtlingsschutz politisch zerstrittene sowie von den rechtlichen und administrativen Kapazitäten her unterentwickelte EU“ (Lehmann 2015) stößt. Da der Begriff der „Flüchtlingskrise“ suggeriert, eine solche Krise sei von den Geflüchteten selbst ausgelöst worden, wird der Ausdruck in Anführungszeichen verwendet. Treffender erscheint in diesem Zusammenhang der Begriff der Aufnahmekrise. Da die sog. „Flüchtlingskrise“ und die Verwendung des Begriffs jedoch im Zusammenhang von Medien und Migration ein für den Kontext des vorliegenden Beitrages wichtiges mediales und diskursives Ereignis darstellt, wird dennoch auf diesen Begriff referiert.


	2.https://taz.de/Habibitus/!t5279733/ (Zugegriffen: 07.07.2020).


	3.http://ein-fremdwoerterbuch.com/ (Zugegriffen: 07.07.2020).


	4.http://www.migazin.de/ (Zugegriffen: 07.07.2020).


	5.Der Start der ersten Hörfunkprogramme für die ausländische Bevölkerung erfolgte wenige Monate nach der Schließung der Sektorengrenze 1961 zwischen Ost- und West-Berlin. Diese politischen Ereignisse verstärkten Rückkehrwünsche unter den ausländischen Arbeitskräften und führten zu Rückwanderungen. Fremdsprachige Informationssendungen wurden als nötig erachtet, um diesen Gruppen Informationen über die politische Situation zuzuführen und die Abwanderung der Arbeitskräfte zu verhindern (Deutsche UNESCO-Kommission 1977, S. 20).


	6.An dieser Stelle muss betont werden, dass muslimisch-Sein nicht per se mit einer Migrationsgeschichte einhergehen muss (Ottersbach 2017).


	7.www.sprachfoerderung.eu (Zugegriffen: 07.07.2020).


	8.https://www.baobabbooks.ch/kolibri/kriterien/ (Zugegriffen: 07.07.2020).


	9.Die mit der Umfrage inhaltlich verbundene Methodensammlung Medienprojekte mit geflüchteten und zugewanderten Kindern der Gesellschaft für Medienpädagogik und Kommunikationskultur beinhaltet „niederschwellige Methoden“, die zum einen die Medienkritikfähigkeit von jungen Migrant*innen, andererseits aber auch deren Selbstwirksamkeit und kreativen Ausdruck fördern soll: https://www.gmk-net.de/wp-content/t3archiv/fileadmin/pdf/Praesentationen/praxisworkshops_herbst2017_methodensammlung.pdf (Zugegriffen: 07.07.2020).
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